
SAEM

Features:

PC-Anlagenüberwachung
Messung von Lastprofilen
Energieüberwachung
Eigenverbrauchsoptimierung
Steuerung von Verbrauchern
Steuerung von Wärmepumpen
Steuerung von Solarthermie
Regelerstellung zur Steuerung
Weltweiter Zugriff auf SAEM
Übertragung der Messdaten an eigene Server
Lokale Datenspeicherung
Betrieb ohne Internet möglich

Schnittstellen:

3 x RS485
1 x CAN
8 x digitale Eingänge
8 x analoge Eingänge
2 x S0-Ausgänge
2 x Halbleiterrelais
1 x Ethernet
2 x USB
1 x GPRS-Modem (optional)
2 x analoge Ausgänge
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SAEM
Potentiale erkennen    Abläufe optimieren    Erträge maximieren

Smart Agricultural Energy Management

Händleradresse:
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		  SAEM ist die perfekte Rundum-
		  lösung zur Überwachung 
und Steuerung von Photovoltaikanla-
gen, Kleinwindkraftwerken und ande-
ren regenerativen Energieerzeugern.
Neben dem Einspeisemanagement kann SAEM 
sowohl die dynamische 70%-Leistungsbegren-
zung umsetzen, als auch die 0%-Regelung. Die 
Wechselrichter werden erst dann abgeregelt, 
wenn die Energie im eigenen Haus nicht mehr 
genutzt werden kann. So geht keine Wattstun-
de ungenutzt verloren.

		  Mit SAEM können Sie Verbrau-
		  cher und Batteriespeicher steu-
ern, um Ihren Eigenverbrauch zu optimieren 
und so Energiekosten einzusparen. Dazu er-
stellen Sie spielend einfach Regeln, die in Ab-
hängigkeit von Energieerzeugung, Energie-
verbrauch, Sonneneinstrahlung, Temperatur, 
externen Signalen oder anderen Parametern, 
Relais oder Netzwerksteckdosen schalten.

	  Ein genaues Lastprofil ist der erste Schritt, 
	  seinen Energieverbrauch in Haus und In-
dustrie zu optimieren. Mit  SAEM lassen sich spie-
lend einfach Stromverbräuche in Haus und Indus-
trie überwachen, aufzeichnen und visualisieren.

Zu Hause oder unterwegs haben Sie 
mit dem PC, Tablet oder Smartpho-
ne Ihre Energieerzeuger und Ver-
braucher stets im Blick. Sowohl ak-
tuelle Messwerte, als auch Tages-, 
Monats-, oder Jahresansichten aus 
dem Langzeitspeicher können in 
Echtzeit abgerufen werden.
Die Übertragung der Daten erfolgt 
über einen vorhandenen Internet-
anschluss oder über ein integriertes 
GSM-Modem.
Auf Wunsch können alle Mess-
daten auch an einen eigenen 
FTP-Server gesendet werden.

Sollten Sie Ihre Daten nicht in die Cloud senden 
wollen, funktioniert SAEM auch ohne Internet-
verbindung. Die integrierte Weboberfläche von 
SAEM stellt alle Daten grafisch aufbereitet und 
übersichtlich dar.

	 Simulieren Sie im Urlaub Ihre An-
	 wesenheit, in dem Sie Verbraucher 
bequem über das Internet aus der Ferne 
oder über zeitgesteuerte Regeln schalten.

	 Mit der  Smart  Grid  Ready  Heat  Pump
	 Funktion können Sie Ihre PV-Erträge op-
timal für Ihre Wärmepumpe nutzen. Ob heizen 
oder kühlen: SAEM steuert den Betriebsmodus 
der Wärmepumpe in Abhängigkeit des Ener-
gieangebotes und -bedarfs aller im Haus vor-
handenen Komponenten.

	 Die  Wassererwärmung  mittels  Heizpa-
	 trone ist die einfachste Art, aus elektri-
schem Strom Wärme zu gewinnen. Mit SAEM 
können Sie leistungsgesteuert und in Abhän-
gigkeit verschiedenster Parameter (Energie-
angebot, Energieverbrauch, Temperaturen, 
Wärmebedarf) den Strom regenerativer Ener-
gieerzeuger in Wärme umsetzen und kosten-
günstig speichern.

		  Überwachen und steuern von  So-
		  larthermie. Mit SAEM kein Prob-
lem. Neben den Steuerfunktionen werden alle 
Zustände und Temperaturen protokolliert und 
können in der Historie dargestellt und ausge-
wertet werden.
SAEM beschränkt sich dabei nicht auf kleine 
Anlagen. Gerade bei grösseren Solarthermie-
anlagen für Hotels und Industrie spielt SAEM 
sein Potential voll aus.

	 Und sollte die Energie aus der Sonne mal
	 nicht reichen, schaltet SAEM automa-
tisch die Heizung dazu.

	 Natürlich sorgt SAEM  auch  dafür,  dass
	 bei einem Überangebot von PV-Strom 
Ihr e-Bike oder Elektroauto geladen wird.

Le
is

tu
ng

Einspeisung PV

Eigenverbrauch

Tagesverlauf

10 Rp/kWh 20 Rp/kWh

Netzbezug

Bei überschüssigem Solarstrom 
können energieintensive Prozesse 
vorgezogen werden. Damit kann 
bis zu 50% Energiekosten einge-
spart werden.


